
A H R E S TA G U N G

21. bis 23. April 2006
Wetzlar, Konzertsaal der Musikschule

(Alte Franziskanerkirche)

JJ

Sonnabend, 22. April 2006, 17:00 Uhr, 
Konzertsaal der Musikschule

MITGLIEDER VERSAMMLUNG
TAGESORDNUNG

1. Begrüßung
2. Gedenken verstorbener Mitglieder 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes für 2005
4. Beitragseinzug, Spenden, Steuer
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung von Vorstand und Kassenführung
7. Vorstellung der Internetexkursion „Aquis submersus“
8. Jahrestagung 2007
9. Aktion „Eine Rose ... 2006“

10. Verschiedenes

19:00 Uhr, Hotel „Bürgerhof “

ABENDPROGRAMM
Gemeinsames Abendessen 
und geselliges Beisammensein.

Sonntag, 23. April 2006, 10:00 Uhr 
Treffpunkt Hotel „Bürgerhof “

MUSEUMSBESUCHE 
Individuelle Museumsbesuche 
oder Teilnahme an der 

EXKURSION ZUM 
KLOSTER ALTENBERG
(Fahrgemeinschaften). 
Kloster Altenberg war Wirkungsstätte 
der Hl. Gertrud, einer Tochter der 
Hl. Elisabeth von Thüringen. 

Titelbild: Stahlstich „Das Deutsche Haus in Wetzlar“ („Lottehaus“). Wohnsitz des
Amtmanns Buff und Ort der häuslichen Szenen im „Werther“. 

Literaturlandschaften e.V.
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Sonnabend, 22. April 2006, 15:00 Uhr 
Konzertsaal der Musikschule
Alte Franziskanerkirche, Schillerplatz 8

FESTVERSAMMLUNG

Armin Knab (1881 – 1951)
Drei Lieder aus „Sieben Lieder aus dem Nachlass“

Säusle, liebe Myrte (1943)
Der Spinnerin Lied (1942/43)
Amsellied (1947)

Begrüßung 
KA R L KO C H
Vorsi tzender des  Vereins Li teraturlandschaften e .V.

Festvortrag
PR O F.  DI E T M A R GR I E S E R ,  WI E N

„Die lieblichsten der lieblichsten Gestalten“
Lotte-Kult in Wetzlar, Ulrike-Kult in Trziblitz

Drei Lieder nach Justinus Kerner (1944 und 1948)

Wanderer
Der Wanderer in der Sägemühle
Zur Ruh, zur Ruh

Musik AN N E T T E ME I S N E R ,  Mezzosopran
TH O M A S SA N D E R ,  KL AV I E R

16:30 Uhr Kaffeepause

„Ich ging durch den Hof nach dem wohlgebauten
Hause, und da ich die vorliegenden Treppen hin-
aufgestiegen war und in die Tür trat, fiel mir
das reizendste Schauspiel in die Augen, das ich
je gesehen habe. In dem Vorsaale wimmelten
sechs Kinder von eilf zu zwei Jahren um ein
Mädchen von schöner Gestalt, mittlerer Größe,
die ein simples weißes Kleid, mit blaßroten
Schleifen an Arm und Brust, anhatte.“

Goethe, „Werther“, 16. Junius.

Freitag, 21. April 2006, 18:30 Uhr
Busexkursion zum Goethehaus Volpertshausen
Abfahrt 18:30 Uhr vom Hotel „Bürgerhof “ 

ABENDPROGRAMM
„MIT MIR NICHT NOCH EINMAL; HERR GOETHE!“

Ein Schauspiel um Werthers Lotte – Lust und Frust für eine Person.
Von und mit Gertrud Gilbert.

Im historischen Ballsaal des Goethehauses in Volperts hausen 
präsentiert die Schauspielerin Gertrud Gilbert auf einer Poststation 
in Thüringen die „alte“ Lotte nach dem enttäuschenden Besuch 
beim „alten“ Goethe in Weimar (1816). Gelegenheit zu einer 
„rustikalen Brotzeit“ im Goethehaus. 

Sonnabend, 22. April 2006, 10:00 Uhr 
Treffpunkt Hotel „Bürgerhof “

STADTFÜHRUNG
„AUF GOETHES SPUREN DURCH WETZLAR“

Stadtführung durch das „goethische Wetzlar“ mit Museumsbesuch.
Führung: Gisela von Schneidemesser und Elisabeth Kleymann.

Dauer: 2 Stunden.


